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TOP 9  – Wahl des Aufsichtsrates 

Hans-Jürgen Backhaus
• 24.12.1954

• seit April 2018 im Ruhestand (Unruhestand)

• seit August 1986 als Trainer /Funktionär aktiv und ohne 

Unterbrechung hauptamtlich im FCC tätig, u.a. Leiter des 

DFB- Nachwuchsleistungszentrum

• 18 Jahre im Präsidium des FCC e.V.

Gern möchte meinen Beitrag dazu leisten, den eingeschlagenen 

zukunftsorientierten Weg beider Gremien auch in der kommenden 

Legislatur aktiv mit zu gestalten.



TOP 9  – Wahl des Aufsichtsrates 

Rayk Bergner
• Rayk Bergner, 29.06.1972 in Rudolstadt

• Oberbürgermeister der Stadt Schkeuditz

BLAU GELB WEISS sind seit Kindheitsbeinen meine DNA. Die Frage 

nach Thüringens Nr. 1 ist für mich seit Jahrzehnten klar beantwortet.

Die Erfolge Anfang der 80iger, die Höhen und Tiefen nach 1990, Zeiten 

in der Südkurve und nicht zuletzt das Erleben des Stadionneubaus sind 

für mich prägende Bestandteile meines Fan-Daseins.

Tradition, die Pflege unserer Vereinswurzeln, Nachwuchsausbildung, 

Zusammenhalt aller Akteure, Ligareform und die konsequente 

Umsetzung des Zukunftskonzeptes sind für mich wesentliche 

Grundlagen des Erfolgs in der Zukunft.

Ausgabendisziplin und Einnahmesteigerung durch Sponsorenakquise 

sind unabdingbar. Gern möchte ich dabei unterstützen. Dieser Verein 

gehört nicht in Liga 4.



TOP 9  – Wahl des Aufsichtsrates 

Uwe John
• 22.09.64 Eisenberg

• Beruf: selbstständig

• blaugelbweiß seit ca. 1972 als Fan, seit 1981 Spielbesucher

Es ist eine große Ehre für mich als Kandidat für den Aufsichtsrat des Vereins 
vorgeschlagen worden zu sein.

Ich bin kein Freund großer Worte und Versprechungen. Das überlasse ich lieber 
anderen. Als langjähriger leidenschaftlicher Fan möchte ich mein wirtschaftliches 
Fachwissen zur weiteren stabilen Entwicklung unseres Vereins einbringen. Unser 
FCC gehört mindestens in die Spitzengruppe der 3. Liga.

Ich bin ein Gegner der zunehmenden Kommerzialisierung des Fußballs. Fußball 
muss den Fans und Sportlern gehören. Eines meiner Ziele ist auch die Motivation der 
Kinder und Jugendlichen in den kleinen Städten und Dörfern im Einzugsbereich. 
Denn die Kids von heute sind die Spieler, Fans und Mitglieder von morgen.



TOP 9  – Wahl des Aufsichtsrates 

Daniel Knau
• 17.02.1988 in Weimar

• Beruf: Senior Projekt Manager (Marktforschung, 

datenbasierte Beratung, Potenzialanalysen, Strategie und 

Entwicklung)

• Bisherige Ehrenämter beim FCC: Arbeitsgruppe Mitglieder/ 

Arbeitskreis Kultur im Verein

• Blau-Gelb-Weiß seit: Saison 1995 / 1996

Indem ich durch die aktive Mitarbeit der Arbeitsgruppe Mitglieder schon erste kleine Impulse 
bei der Umsetzung des Zukunftskonzeptes setzen konnte, ist es mir eine große Ehre (und 
auch Verpflichtung) für den Aufsichtsrat kandidieren zu dürfen. Zur Motivation in dem 
Zusammenhang gehört auch, dass man nicht auf nun schon mehreren 
Mitgliederversammlungen Engagement von anderen Mitgliedern einfordern oder kritisch auf 
Entwicklungen hinweisen kann, um dann bei der Möglichkeit Verantwortung zu übernehmen, 
diese von sich weist.
. Mithilfe meiner beruflichen Erfahrungen glaube ich, dem Verein in unterschiedlicher Art und Weise bei Entscheidungen zur Seite 

stehen zu können. Dabei möchte ich besonders auf langfristige Folgen von Entscheidungen achten sowie das Zukunftskonzept als 
langfristig angelegte Strategie verstehen und an der Umsetzung mitarbeiten.



TOP 9  – Wahl des Aufsichtsrates 

Andreas Krug
• geboren am 15.09.1985 in Ilmenau/Thüringen 

• verheiratet, 3 Kinder 

• Diplom-Informatiker (geschäftsführender Gesellschafter der 

Hebestreit & Krug GbR und CrossScore Software UG) 

• Mitglied im Aufsichtsrat des FC Carl Zeiss Jena e. V. seit 

11/2022, Aufsichtsratsvorsitzender seit 02/2023  

• Mitglied im FC Carl Zeiss Jena e. V. seit 01.03.2007 

Unser Verein hat in den vergangenen drei Jahren wichtige Meilensteine erreicht. Aber klar 
ist auch: Es liegen noch viele Herausforderungen vor uns. Ich möchte dazu beitragen, dass 
unser Verein wirtschaftlich, sportlich und vereinskulturell auch die nächsten 
Entwicklungsschritte geht. 
Mir ist wichtig, dass auch in Zukunft unser Aufsichtsrat professionell, geräuschlos und 
verantwortungsvoll arbeitet – als verlässliches Gremium, das Stabilität gibt, Orientierung 
vermittelt und die notwendigen Kontroll- und Beratungsfunktionen verlässlich wahrnimmt. 
Mit meiner erneuten Kandidatur für den Aufsichtsrat möchte ich auch in den kommenden 
drei Jahren meine Erfahrung und Expertise mit voller Leidenschaft einbringen – konstruktiv, 
kritisch, loyal und vermittelnd - immer im Sinne unseres FCC.



TOP 9  – Wahl des Aufsichtsrates 

Ralph Lenkert
• 09.05.1967 in Apolda

• Techniker für Maschinenbau

• Vereinsmitglied seit Anfang 2010; Aufsichtsrat FCC

e.V. seit 2022

In den letzten drei Jahren gelang es Mitgliedern, Fans, Sponsoren und Vereinsführung 
die Finanzlage zu verbessern. Das möchte ich als Aufsichtsrat weiter begleiten. 

Ich werde dafür kämpfen, dass trotz der derzeitigen Differenzen zwischen Fanszene und 
Stadtverwaltung, Spannungen innerhalb der Mitgliedschaft, offenen Punkten zwischen 
Elf5 und Verein eine professionelle Zusammenarbeit zum Wohle des FCC gelingt.
Wir werden uns wahrscheinlich nicht lieben, aber für den FCC sollten wir gemeinsam 
einstehen.



TOP 9  – Wahl des Aufsichtsrates 

Michael Russ
• geboren 1971 in Jena

• Jurist & Betriebswirt 

• regelmäßiger Stadionbesucher seit 1987, Vereinsmitglied 

seit Anfang der 90er (Mitgliedsnummer 154)

• Vizepräsident und kommissarischer Präsident 05/2014-

10/2016, Stadionverbotsbeauftragter seit 05/2014, 

Aufsichtsratsmitglied seit 01/2020

Unser FCC steht  nach wie vor vor schwierigen insbesondere wirtschaftlichen und (infra-) 
strukturellen Herausforderungen. Die wirtschaftlichen Mittel der Spielbetriebs-GmbH und des 
Vereins sind aus den verschiedensten Gründen limitiert, auch wenn in den letzten 3 Jahren 
wichtige Schritte zur Konsolidierung gegangen wurden. In der letzten Amtszeit des 
Aufsichtsrates konnten entscheidende Weichen gestellt werden, um den Verein mit all 
seinen Mannschaften wieder und weiter voranzubringen. Dies gilt es kontinuierlich 
fortzusetzen, um den FCC zukunftssicher aufzustellen. Der FC Carl Zeiss Jena e.V. muss 
hinsichtlich seiner eigenen Aufgaben, Tätigkeiten und Möglichkeiten weiter gestärkt werden. 
Das Verhältnis des FCC zu allen Stakeholdern muss wieder verbessert werden. 
Ich möchte mit meinen Kenntnissen und Erfahrungen dazu beitragen, diese Zukunft weiter 
aktiv mitzugestalten und werde dazu vor allem meine fachliche Expertise einbringen. 



TOP 9  – Wahl des Aufsichtsrates 

Sven-Carsten Wedding
• 04. März 1967 in Apolda

• Feinmechaniker 

• ehem. Spieler Altherren & Spieltags-Medienbetreuer

• blaugelbweiß seit 1979, Mitglied u. DK-Inhaber seit über 20 

Jahren

Der FC Carl Zeiss liegt mir am Herzen. Ich bin mit ihm aufgewachsen, liebe ihn, freue mich 
und leide mit ihm. Und das seit über vier Jahrzehnten. Ein anderer Verein kam und kommt 
für mich nicht in Frage. Mein Umfeld fragt nicht: "Wie hat denn der FCC gespielt?". Es heißt 
vielmehr stets: "Wie habt IHR denn gespielt?". Dabei ist mein Beitrag zu einem Sieg äußerst 
überschaubar.
Mitarbeiten, mitgestalten - das motiviert mich. Unser Verein soll eine Zukunft haben. Leider 
war diese in den letzten Jahren ab und an gefährdet. Ich sehe mich als Impulsgeber, 
Netzwerker und Unterstützer für eine nachhaltige und verantwortungsbewusste Entwicklung 
unseres Vereins. Nicht nur in der nächsten Saison sondern vor allem langfristig.
In unserem Leitbild werden unsere "eingeschränkten Möglichkeiten im finanziellen Bereich" 
angesprochen. Auf diesem Gebiet hat der FCC in den letzten Jahren vieles klug und richtig 
gemacht aber auch einiges Lehrgeld bezahlt. Auch hier möchte ich meine Kompetenz, meine 
Erfahrungen als Banker und Unternehmer einbringen.


